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An alle städtischen Kulturinstitute,  
Kultur-, Jugend- und Bildungseinrichtungen,  
Träger, Vereine und Initiativen, 
Künstler:innen, Kulturschaffende und -begeisterte 
 
  

 

Kulturrucksack NRW 2024 

 

Kinder und Jugendliche früh und nachhaltig an Kunst und Kultur heranzuführen, ist 
eine stetige Aufgabe, die kreative Lösungen fordert. Das Kulturbüro der Stadt Krefeld 
freut sich jährlich, mit und dank lokaler Künstler:innen und Kulturschaffender, die 
kulturelle Teilhabe Heranwachsender zu sichern und mit zu gestalten.  
Auch das kommende Jahr soll mit diesen Bemühungen in Form von Förderungen und 
Kooperationen Zugänge schaffen und Kinder und Jugendliche für Kunst, -handwerk 
und Kultur begeistern sowie eigenes kulturelles Interesse wecken – kurz gesagt: ein 
neuer Kulturrucksack darf gepackt werden! 
 
Seit 2012 ermöglichen das Ministerium für Kultur und Wissenschaft und das 
Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des 
Landes Nordrhein-Westfalen mit dem Förderprogramm Kulturrucksack kulturelle 
Teilhabe für ausnahmslos und chancengleich alle Kinder und Jugendliche im Alter von 
10 bis 14 Jahren. Junge Menschen sollen dazu eingeladen werden, die lokale 
Kulturlandschaft zu entdecken und mit ihrer eigenen Kreativität zu gestalten und zu 
bereichern. Dies gelingt jährlich in Form von vielfältigen Projekten, die das Interesse 
der Kinder und Jugendlichen an Kunst und kulturellem Leben wecken und/oder 
vertiefen und ihnen außerschulisch die Möglichkeit geben, in allen Kunst- und 
Kultursparten eigenschöpferisch tätig zu werden. 
(Mehr Informationen zum Förderprogramm und den Voraussetzungen zur Teilnahme 
unter https://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/kulturrucksack-nrw) 
 
Um rund um Kultur-, Bildungs- und Jugendeinrichtungen ein nachhaltiges, 
funktionierendes und vor allem außerschulisches Netzwerk für Krefelder Kinder und 
Jugendliche aufzubauen und zu stärken, sind Menschen gefragt, die die lokale 
kulturelle Vielfalt täglich gestalten und den interkulturellen Austausch fördern sowie 
sichern – Sie sind gefragt! 

https://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/kulturrucksack-nrw


 
Das Kulturbüro freut sich auch für den Kulturrucksack 2024 auf Ihre Ideen und 
Konzepte, die den Rucksack im nächsten Jahr mit einem frischen Programm füllen. 
 
 
 
Leitfaden des Krefelder Kulturrucksacks 2024: 
 
Im Zeichen der Grundpfeiler des Landesprogramms Kulturrucksack, Partizipation, 
Teilhabe und Vernetzung, soll der Krefelder Kulturrucksack 2024 direkt an den 
Leitgedanken des diesjährigen Kulturrucksack-Films des Kulturbüros anknüpfen. 
Kultur mit euch – Kultur für euch wird 2024 zu reaching out! 
 
Der Kulturrucksack soll einen nachhaltigen Zugang zu Kunst und Kultur ermöglichen 
und ist so ein beidseitiges Händereichen, ein Fühlerausstrecken und 
Zueinanderfinden. Kinder und Jugendliche können im praktischen Begegnen der 
Projekte ihre Interessen ausbreiten und erweitern, soziales wie inklusives Miteinander 
erleben und mit ihren kreativen Lösungen selbst Kontakt aufnehmen wie anbieten.  
 
reaching out lässt Raum für alle Ideen, Konzepte und Projekte, die Raum 
überbrücken möchten und zur kreativen Handreichung einladen. 
 
 
 
Grundlegendes: 

 
 Die teilnehmenden Jugendlichen sind zwischen 10 und 14 Jahren alt.  
 Die Teilnahme ist kostenlos.  
 Mindestteilnehmerzahl 10 pro Projekt 
 Der Schwerpunkt liegt auf aktiver, kreativer Gestaltung durch die Kinder und 

Jugendlichen, z.B. dass sie Theater spielen, musizieren, Skulpturen bauen, 
tanzen, Texte schreiben etc. 

 Der Durchführungszeitraum ist flexibel: Die Projekte können ganzjährig oder nur 
über einen bestimmten Zeitraum, wöchentlich oder als Block, an Wochenenden 
oder in den Ferien durchgeführt werden etc.  

 Ebenso gibt es keine Einschränkung bei den geförderten Kunst-Sparten. 
 Die Anleitung erfolgt durch Künstler:innen und/oder Kulturpädagog:innen.  
 Das Projekt findet außerhalb des Schulunterrichts statt, Kooperationen mit 

Schulen sind jedoch möglich (OGS-Gruppen o.ä.). Die Teilnahme ist freiwillig.  
 Förderzeitraum ist das Kalenderjahr, dementsprechend muss das Projekt zum 

31.12. abgeschlossen sein. Ggf. kann bei erneuter Antragsstellung eine 
Fortführung im Folgejahr ermöglicht werden.  

 Eine Wiederholung von Projekten ist grundsätzlich möglich, wobei eine 
Weiterentwicklung des Projekts erkennbar sein sollte.  

 Keine Refinanzierung von regulären Angeboten möglich.  
 
 
 
Förderung:  
 



Die an den/die Fördermittelempfänger:in ausgezahlten Projektfördermittel sind 
zweckentsprechend, wirtschaftlich und sparsam zu verwenden. Als zuwendungsfähige 
Ausgaben gelten: 

I. Honorarkosten (Projektleitung 35€ / 45 Minuten, sonstiges Personal bis zu 
25€ / 45 Minuten) sowie  

II. Sachkosten (z.B.: Materialien, Fahrtkosten, Werbung, evtl. Eintrittsgelder, 
Versicherungen etc.).  

Vor Anschaffungen investiver Art (z.B. technischer Geräte) ist die Möglichkeit einer 
Miete zu prüfen. Sollte diese unwirtschaftlich sein, ist das Kulturbüro (Frau Zwering) 
zur gemeinschaftlichen Findung einer individuellen Lösung zu kontaktieren.  
 
Auf allen Ankündigungen und Veröffentlichungen (z.B. Plakate, Programme, 
Broschüren, Pressemitteilungen, Filmabspänne, Websites, Social Media etc.) ist mit 
dem Logo der Landesregierung, dem Logo des Kulturrucksack NRW sowie dem Logo 
des Kulturbüros der Stadt Krefeld an deutlich sichtbarer Stelle auf die Landesförderung 
hinzuweisen, verbunden mit dem Zusatz „Gefördert durch“. Die entsprechenden Logos 
werden zu Beginn des Projektjahres per Rundmail zur Verfügung gestellt und können 
darüber hinaus beim Kulturbüro angefordert werden.  
Zu Abschlussveranstaltungen ist das Kulturbüro einzuladen.  
 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit / Werbemaßnahmen:  
 
Die Stadt Krefeld, vertreten durch das das Kulturbüro, wird alle Angebote zentral und 
unter dem gemeinsamen Label des Kulturrucksacks NRW bewerben. Das Gesamtheft 
geht an alle Krefelder Schulen Klasse 5-7. Ein Internetportal stellt die kommunalen 
Angebote der Öffentlichkeit vor (www.kulturrucksack.nrw.de). Ebenso werden alle 
Projekte auf der Internetseite der Stadt Krefeld dargestellt sowie auf der Internetseite 
www.kubik-krefeld.de. 
 
 
 
Anmerkung: 
 
Sehr geehrte Kultur-, Jugend- und Bildungseinrichtungen,  
liebe Träger, Vereine und Initiativen, 
 
sollten Sie grundsätzlich Projektwünsche oder Interesse an der Teilnahme Ihrer 
Einrichtung und/oder eine Basis aus jungen, potenziellen Teilnehmer:innen haben, 
jedoch Anstöße oder Vermittlung zu Künstler:innen etc. benötigen, melden Sie sich 
gern. Gleichwohl laden wir interessierte Jugendeinrichtungen ein, Kontakt mit dem 
Kulturbüro aufzunehmen, um Projekte mit Kulturschaffenden für Ihre Einrichtung 
vermittelt zu bekommen.  
 
Sehr geehrte Künstler:innen, Kulturschaffende und Kunstpädagog:innen, 
 
Sollten Sie Anstöße oder Vermittlung zu Jugendzentren oder bestimmtem Stadtraum 
benötigen, melden Sie sich gerne mit Projektideen und -konzepten. Das Kulturbüro 
stärkt gerne nachhaltig das Kulturrucksack-Netzwerk und stellt den benötigten Kontakt 
her.  
 

http://www.kulturrucksack.nrw.de/
http://www.kubik-krefeld.de/


 
Sollte Interesse an einer Teilhabe am Kulturrucksack bestehen, senden Sie bitte den 
beigefügten Projektantrag an anke.zwering@krefeld.de  
oder per Post an: 
 
Stadt Krefeld 
FB 41 – Kulturbüro  
Frau Zwering  
Friedrich-Ebert-Str. 42  
47798 Krefeld  
 
 
Die Bewerbungsfrist für Projektanträge beläuft sich auf den 15. November 2023.  
 
 
Nach Sichtung aller Projekte gehen die Zu- bzw. Absagen zeitnah raus. Bei Zusage 
erhalten Sie einen Förderbescheid, welcher rechtsbindend ist. Erst mit Unterzeichnung 
beider Vertragspartner kann das Projekt zum gewünschten Zeitraum begonnen 
werden.  
 
Falls Sie Fragen haben, Unterstützung bei Vernetzung und/oder Kooperationen 
benötigen, melden Sie sich gern. Das Kulturbüro freut sich auf einen neuen, 
vollgepackten Krefelder Kulturrucksack 2024 und wünscht Ihnen weiterhin alles Gute. 
 
 
Ansprechpartnerinnen: 
 
Gesamtprojektleitung                  Werkstudentin  
 
Anke Zwering                     Frederike Krahn 
41- Kulturbüro                             41- Kulturbüro 
Friedrich-Ebert-Str. 42         Friedrich-Ebert-Str. 42 
47798 Krefeld                                                         47798 Krefeld 
Telefon: 02151/861974                                          Mobil: 0176/20448484 
Telefax: 02151/861971                                          E-Mail: frederike.krahn@krefeld.de 
E-Mail: anke.zwering@krefeld.de 
Internet: http://www.krefeld.de 
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